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„Wir werden das Europa, das wir kennen, nicht vor Veränderung 
bewahren können. Wir können einander nur helfen, uns in der Ver-
änderung zu bewähren. Denn wir sind bei der Geburt eines neuen 
Kontinents dabei - einer neuen Welt. Und wenn es keine Totgeburt 
werden soll, werden wir vor allem eines brauchen: Mut zur Lücke.“ 
(Gerald Koller) 

Gerald Koller ist international anerkannter Risikoexperte und 
Gestalter von Präventionsmodellen zur mentalen und sozialen 
Gesundheit. Er schlägt in seinem Buch „Mut zur Lücke“ inspirie-
rende Wege in eine lebenswerte Zukunft vor, die jeder und jede 
von uns gehen kann - und die umso bedeutender sind, je mehr der 
Strom der Flüchtenden, der ökologische Handlungsbedarf oder die 
notwendige Trendwende zu einer zukunftsfähigen Bildungskultur 
Angst, Unwillen oder Aggression auslösen. 

Klimagenusswochen - Weltumweltwochen 2016 
Lust auf Leben! So viel Freude kann Klimaschutz machen.
Rund um den Weltumwelttag am 5. Juni finden in OÖ auch dieses 
Jahr die „Klimagenusswochen – Weltumweltwochen“ statt. Wie der 
Name schon sagt, sind diese zum Genießen da. Denn die Idee der 
Klimagenusswochen ist es, aufzuzeigen, dass ein verantwortungs-
voller Umgang mit Ressourcen und Natur nicht nur der Umwelt 
nützt, sondern uns auch ein Mehr an Lebensqualität bringen kann.


